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Warten heißt, 
vertrauend  
auf das schauen, 
was kommt.
Monika Minder

MESNERINNEN/MESNER

GESUCHT siehe auch Seite 3
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Das können wir z.B. im 6. Kapitel des Johannes-
evangeliums nachlesen, in den Versen, die vor 
unserer diesjährigen Jahreslosung stehen! Die 
Menschen damals konnten etwas von Gottes 
Herrlichkeit sehen und sein Wirken erkennen.  
Zum Beispiel: Die Menschen, zu denen Jesus 
spricht, haben gerade erlebt, wie Jesus mit 5 
Broten und 2 Fischen über 5000 Menschen satt 
gemacht hat. Niemand wurde zur Selbstver-
sorgung weggeschickt. Das fanden sie so groß-
artig, dass sie ihn zum König machen wollten! 
Sie erwarteten Wohlstand – Brot in Fülle! Sie 
wollten es nicht wahrnehmen, wozu sie diese 
Zeichen erlebt haben. Jesus ist dann einfach 
gegangen – in Richtung Meer.
Auch die Jünger sind später in ihr Boot gestie-
gen. Ein heftiger Sturm kam und ihre Angst war 
groß. Da sahen sie Jesus, der über das Wasser 
wandelte. Er kam ganz nah ans Boot und er 
versicherte ihnen: „Ich bin‘s… fürchtet euch 
nicht!“
Jesus ist bei uns! Er kommt und lässt uns 
nicht im Stich. Manchmal merken wir es… und 
manchmal nicht! 
Manchmal wollen wir unbedingt, dass er in 
unser Boot einsteigt. Aber manchmal ist es uns 
egal, denn wir wollen unser Leben selbst mana-
gen! Wenn es dann schiefgeht, dann soll Jesus 
schnell ins Boot kommen und alles wieder gut 
machen.
Der Evangelist Johannes ist überzeugt, dass 
das Wirken Jesu dazu dient, dass Menschen 
ihm vertrauen. Jesus kommt in unsere Welt, zu 
uns Menschen! Er lehnt uns niemals ab – da-
für gibt er uns immer wieder sichtbare Zeichen. 
Auch uns hat Gott schon geholfen. Zum Bei-
spiel, wenn wir uns in einer aussichtslosen Lage 
befanden und sich dann doch noch eine Pers-
pektive öffnete – eine Aussicht des Wandels! 
Gottes Handeln war es! 
Eine Ablehnung ist immer sehr schmerzhaft – 

„Jesus sagt: Wer zu 
mir kommt, den 
werde ich nicht 
abweisen.“ So lau-
tet unsere diesjäh-
rige Jahreslosung 
aus Johannes 6,37b
Es ist ein einladen-
der Spruch! Kommt, 
macht euch auf. 
Gott freut sich! Er 

nimmt euch auf, er lässt euch nicht im Stich. 
Dies klingt in der Jahreslosung mit!
Die Evangelien erzählen uns von den ersten 
Menschen, die sich auf den Weg machten, um 
Jesus zu begrüßen! Die aller ersten waren die 
Hirten und dann kamen die Weisen aus dem 
Morgenland. Sie glaubten fest, dass dieses Kind 
der Heiland, der König aller Könige – Gottes 
Sohn ist! Und nach den Zeugnissen der Evan-
gelisten fühlten sie sich im Stall in Bethlehem, 
an der Krippe, wo Gott lag, sehr willkommen!
Sich willkommen zu fühlen, tut so gut! „Komm 
rein, ich freue mich so sehr, dass Du da bist! In 
meinem Haus ist es warm – hier gibt es einen 
guten Platz für Dich!“
Wie schön ist es, wenn unsere erwachsenen 
Kinder, wenn sie schon ihr eigenes Zuhause ha-
ben, zu Besuch kommen. Wir lassen sie spüren, 
dass sie immer zu uns gehören! Sie dürfen im-
mer kommen, egal wie es ihnen geht oder was 
sie brauchen. Sie wissen, dass wir sie niemals 
wegschicken – im Gegenteil! Bei uns wird ih-
nen immer geholfen!
Leider stehen uns nicht alle Türen offen! 
Nicht überall sind wir willkommen. Es ist sehr 
schmerzhaft, wenn man abgewiesen wird, oder 
wenn man spürt, dass man stört!
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abwei-
sen!“ So spricht Jesus!
Jesus hat durch seine Taten die Tür geöffnet. 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes!
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Planungen in Pandemiezeiten!

Nach aktuellem Stand gilt folgendes: 
•  Die Aktivitäten in Gruppen und Kreisen, 

die stattfinden, orientieren sich an der 2G 
Regel

•  Die Gottesdienste in unserer Heilig-Geist-
Kirche finden statt. Bei bis zu 24 Gottes-
dienstbesuchern (plus Pfarrerin, Organis-
ten und Mesnerin) ist der Abstand von 1,5 
Meter möglich. 

•  Ab 25 Gottesdienstbesuchern gilt die 3G 
Regel:
-  Wir bitten, Ihre Genesenen/Impfnach-

weise mitzubringen;
-  Für Nicht-Geimpfte stellen wir Schnell-

tests zu Verfügung – der Test muss vor 

wenn Menschen andere Menschen verstoßen 
bzw. ablehnen. Bei Gott kann uns das nicht 
passieren: Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen!
Andersrum formuliert: Wer zu mir kommt, den 
werde ich aufnehmen, lieben, versorgen. Der 
wird bei mir ein Zuhause haben, der wird Halt 
haben und Fürsorge erfahren!
Gott nimmt uns an. Er hält uns fest in seiner 

Liebe!
Die Jahreslosung vermittelt uns, dass Gott uns 
niemals wegschickt! Er nimmt uns trotz unse-
rer Fehler und Mängel an! Gott will uns Gebor-
genheit geben! Zuhause sollen wir uns bei ihm 
fühlen. Wir müssen nur kommen!

Herzlichen Gruß

Ort durchgeführt werden. Oder es muss 
ein offizieller negativer Schnellest vor-
gelegt werden.

-  Während des ganzen Gottesdienstes 
müssen FFP2 Masken getragen werden.

Wir müssen uns eventuell dennoch auf kurz-
fristige Veränderungen oder Einschränkungen 
einlassen. Sollte dies eintreffen, dann wird 
dies sowohl in unseren Schaukästen als auch 
in der Frankenpost veröffentlicht. 

Wir bitten um Verständnis. 

MESNERINNEN/MESNER GESUCHT
Liebe Gemeindeglieder,
nachdem unser erster Aufruf um Hilfe beim Mesnerdienst keinen Erfolg hatte, kommt hier noch 

einmal die dringende Bitte, uns zu unterstützen!

Ohne Hilfe können wir nicht wie gewohnt alle Gottesdienste betreuen. Es kann dazu kommen, 

dass einige Gottesdienste nicht mehr stattfinden können wegen des Mangels an ehrenamtlichen 

Mesnern. In den nächsten Monaten werden Sie dies bereits in unserem Gottesdienstplan, d.h. bei 

Einladungen nach Wunsiedel, feststellen. Mit einem größeren Team könnten die Aufgaben gut ver-

teilt werden.  Es ist ein sehr schöner Dienst. 

Bitte melden Sie sich einfach im Pfarrbüro oder im Sonntagsgottesdienst bei der Mesnerin.

 Das Mesnerteam und der Kirchenvorstand
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Gottesdienste Kindergottesdienst
Februar 2022
So, 06.02. 9:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Dalferth

So, 13.02. 8:30 Uhr und  10:00 Uhr – Gottesdienst – Einladung nach Wunsiedel

So, 20.02. 9:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Dalferth

So, 27.02. 9:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Dalferth

März 2022
Mi, 02.03. 19:30 Uhr Passionsandacht – Aschermittwoch Frau Sprügel u. Pfrin. Dalferth

So, 06.03. 8:30 Uhr und  10:00 Uhr – Gottesdienst – Einladung nach Wunsiedel

So, 13.03. 9:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Dalferth

Mi, 16.03. 19:30 Uhr Passionsandacht Frau Sprügel u. Pfrin. Dalferth

So, 20.03. 9:30 Uhr Gottesdienst Lektorin Kraus

So, 27.03. 8:30 Uhr und  10:00 Uhr – Gottesdienst – Einladung nach Wunsiedel

Mi, 30.03. 19:30 Uhr Passionsandacht Frau Sprügel u. Pfrin. Dalferth

April 2022
So, 03.04. 9:30 Uhr Gottesdienst – Vorstellung der  

Konfirmandinnen und Konfirmanden
Pfrin. Dalferth  

So, 10.04. 9:30 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag Lektorin Delling

Do, 14.04. 19:30 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag  
mit Beichte und Hl. Abendmahl

Pfr. Beneker

Fr, 15.04. 9:30 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag  
mit Hl. Abendmahl

Pfrin. Dalferth      

So, 17.04. 5:00 Uhr Osternacht mit Hl. Abendmahl  
Anschließend Osterfrühstück  
(wenn möglich)

Pfrin. Dalferth und Team

Mo, 18.04 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Hl. Abend-
mahl. Wenn möglich spielt unser 
Posaunenchor

Pfrin. Dalferth und Team

So, 24.04. 8:30 Uhr und  10:00 Uhr – Gottesdienst – Einladung nach Wunsiedel

Sa, 30.04. 15:00 Uhr Konfirmanden-Beichtgottesdienst Pfrin. Dalferth

Mai 2022
01.05. 9:30 Uhr Festgottesdienst zur KONFIRMATION 

voraussichtlich an den Schlossterrassen
mit Hl. Abendmahl, wenn möglich 
spielt unser Posaunenchor

Pfrin. Dalferth
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Sonntag, 13.03.2022 und Sonntag, 10.04.2022 
Jeweils um 9:30 Uhr  
im Evang. Gemeindehaus, Mark grafenstr. 7.

Gottesdienste in den Seniorenheimen 

St. Michaelsheim
25.02.2022 um 10:00 Uhr
18.03.2022 um 10:00 Uhr
08.04.2022 um 10:00 Uhr (Hl. Abendmahl) 

St. Elisabethheim,Wunsiedel 
22.02.2022 um 10:30 Uhr
22.03.2022 um 10:30 Uhr
12.04.2022 um 10:30 Uhr (Hl. Abendmahl)

Kindergottesdienst

Termine und Veranstaltungen der Gruppen und Kreise

Konfirmandenunterricht: freitags um 15:00 Uhr 

Seniorennachmittag:  17.02.2022 um 14:30 Uhr – zurzeit ausschließlich für Bewohner  
und Bewohnerinnen des St. Michaelsheim. 

Zwergerlclub:  Der Termin zum Wiederbeginn wird noch mitgeteilt.

Bastelkreis: Pausiert bis auf Weiteres.

Ökumenischer  
Kirchenchor:  Pausiert bis auf Weiteres.

Posaunenchor:  Pausiert bis auf Weiteres.

Proben und Auftritte sowohl des ökumenischen Kirchenchores als auch des Posaunenchores wären 
unter 2G-Regel plus (mit einem Schnelltest vor Ort) möglich. Beide Chöre halten es dennoch für 
sinnvoll, erstmal auf eine Verbesserung der akuten Lage der Coronapandemie abzuwarten.  

Wir versuchen es, den Festgottesdienst zur Konfirmation wie geplant am 1. Mai 2022 zu feiern 
– voraussichtlich an den Schlossterrassen in Bad Alexandersbad.
Dennoch, aufgrund der unsicheren Entwicklung der Covid-19-Pandemie können wir den Termin 
leider noch nicht sicher bestätigen. Sobald wie möglich werden wir zusammen mit den Konfir-
mandenfamilien die beste Entscheidung treffen.

Konfirmation 2022
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Wie vor einem Jahr feierten wir einen beson-
ders schönen Festgottesdienst am Heiligabend 
an den Schlossterrassen in Bad Alexandersbad.
Sehr viele Leute sind gekommen, Kinder, Er-
wachsenen, Familien! Alle trotzten der Kälte, 
denn das Feiern Christi Geburt stand im Vor-
dergrund. 

Die schöne Kulisse passte zu der weihnachtli-
chen Atmosphäre, die durchaus in der Luft lag!
An Bereitschaft, Engagement, Kreativität, 
Technik, Organisation und Improvisation hat es 
keineswegs gemangelt. Meine Dankbarkeit an 
alle, die sich beteiligt haben, kann ich nicht in 
Worte fassen. 

Gottesdienst am Heiligabend an den Schlossterrassen
Das Krippenspiel, das die Kinder vom Kinder-
gottesdienst und die Konfirmanden vorführ-
ten, war in diesem Jahr wieder sehr schön. Es 
war die Idee von Frau Ute Kraus. Die großen 
Krippenfiguren wurden von Fabian Jahreis ge-
zeichnet und von mehreren Kindern ausgemalt 
und gestaltet. Die Weihnachtsgeschichte nach 
Lukas 2 und Matthäus 2 wurde vorgelesen und 
die Krippe stellte sich auf. Die so schönen Bil-
der brachten uns die Weihnachtsgeschichte 
nah: Der Heiland, Jesus Christus ist geboren – 
in Bethlehem!

Das Bethlehem-Licht leuchtete auf dem Altar.
Nach dem Gottesdienst konnte dieses Friedens-
licht, das an dem Geburtsort Jesus angezündet 
wurde, mit nach Hause genommen werden.
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Zukunftsplan: Hoffnung – Gemeindetreff 
zum Thema des Weltgebetstags

Christinnen aus England, Wales und Nordirland 
haben sich mit dem aktuellen und lebenswich-
tigen Thema „Hoffnung“ beschäftigt. Sie deuten 
Verse aus dem Buch Jeremia. Dabei vermitteln 
sie Zuversicht, die für sie in Gottes Versprechen 
steckt: „Ich werde euer Schicksal zum Guten 
wenden“.  Wir sind eingeladen, den Spuren der 
Hoffnung nachzugehen. Aber mit den drei bri-
tischen Frauenstimmen von Lina, Nathalie und 
Emily kommen auch Themen wie Armut, Ein-
samkeit und Missbrauch zur Sprache. 

Gemeindetreff

Wir treffen uns am Dienstag, 8. März um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus, um in Jeremia 
29 zu lesen und um mit den britischen Frauen 
Hoffnung zu teilen – mit Symbolen, Liedern, 
Texten, Gebeten. Wie bei unseren Gemeinde-
treffen üblich, beginnen wir mit Kaffee und 
Kuchen.

Herzliche Einladung – A warm welcome !!!

 Biologin Heidi Sprügel  
 und Pfrin. Heloisa Dalferth

Leise rieselte der Schnee! Wie bestellt – die 
weiß verschneite Landschaft rund um den 
Kurpark passte zu unserem Waldweihnachts-
gottesdienst. Mit Fackeln zogen wir bis zum 
Brunnenplatz. 
Schöne Weihnachtslieder haben wir gesungen 
– Michael Olbrisch hat uns mit der Gitarre be-
gleitet. Das Licht, das in Jesus an Weihnachten 
zu uns kommt, erhellt unser Leben und weist 
uns den Weg – den Weg der Gerechtigkeit, des 
Friedens und der Liebe!
Das Friedenslicht hat uns begleitet 
und es wurde mit 
nach Hause genommen.
Vielen Dank für eure 
Unterstützung: Astrid, 
Thomas und Michael.

Waldweihnacht – am 1. Weihnachtsfeiertag

Es war ein wunderschöner Waldweihnachts-
gottesdienst. Die Bilder sprechen für sich.
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Datenschutzhinweis: Die Daten, die in diesem Gemeindebrief veröffentlicht werden, sind nur für den 
innerkirchlichen Bereich bestimmt und dürfen von Dritten nicht verwendet werden!

Unsere Geburtstagskinder  | Februar bis April 2022

Jahresgabe 2022

Aus unseren Kirchenbüchern

Verstorben ist  
Erna Steppan, 67 Jahre, am 25.11.2021
Kurt Zintl, 68 Jahre, am 25.12.2021
Otto Arzberger, 76 Jahre, am 03.01.2022
Gerhard Schätzthauer, 81 Jahre, am 08.01.2022
Ursula Jahreis, 87 Jahre, am 14.01.2022
Christa Hassold, 80 Jahre, am 15.01.2022

3. Februar, 81 Jahre, Hedwig Gulden
5. Februar, 77 Jahre, Reiner Bauer
9. Februar, 75 Jahre, Ulrike Galimbis
24. Februar, 72 Jahre, Wolfgang Ecke
26. Februar, 84 Jahre, Christian Wohlrab
27. Februar, 78 Jahre, Heidi Foerster

7. März, 75 Jahre, Willy Reichel
27. März, 84 Jahre, Hildegard Hilpert

Diesem Gemeindebrief liegt auch dieses Jahr wieder die Bitte um eine Jahresgabe sowie ein Über-
weisungsträger bei. Wir danken an dieser Stelle herzlich für Ihre Spende!

Spendenkonto:
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE09 7805 0000 0620 3104 82
BIC: BYLADEM1HOF

5. April, 71 Jahre, Heinz Lippert
10. April, 90 Jahre, Erna Hippeli
11. April, 90 Jahre, Erika Brezina
16. April, 72 Jahre, Günter Beher
26. April, 73 Jahre, Wilhelm Stangl
27. April, 80 Jahre, Gerda Hauck
27. April, 71 Jahre, Karl Schmidt

 
Fe

br
ua

r
 

M
är

z

 
Ap

ril

Aus datenrechtlichen Gründen weisen wir Sie darauf hin, dass Sie bitte dem Pfarramt rechtzeitig mitteilen,  
wenn Sie im Gemeindebrief unter den Geburtstagen nicht veröffentlicht werden möchten!
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Pfarrerin Heloisa Gralow Dalferth
Sven-Hedin-Str. 9, 95615 Marktredwitz
Tel.: 09231 8799014
E-Mail: Heloisa.Gralow-Dalferth@elkb.de
Pfarramt: Astrid Jahreis
Markgrafenstr. 7, 95680 Bad Alexandersbad 
Tel.: 09232 4128 Fax.: 09232 7918
Mi. 14 bis 16 Uhr, Fr. 9.30 bis 11.30 Uhr
E-Mail: pfarramt.badalexandersbad@t-online.de 
Internet: www.badalexandersbad-evangelisch.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 
Ute Kraus, Gartenweg 1 
Tel.: 09232 3484

Spendenkonto: 
Sparkasse Hochfranken 
IBAN: DE09 7805 0000 0620 3104 82 
BIC: BYLADEM1HOF

Verantw. f. d. Inhalt i.S.d.P.: 
Pfrin Heloisa Gralow Dalferth

Impressum

Zahlen | Daten | Fakten aus dem Jahr 2021

• 7 Kinder wurden getauft.
• 6 Jugendliche wurden konfirmiert. 
• 6 Gemeindeglieder wurden bestattet.
• 3 Gemeindeglieder sind ausgetreten.
• Es fand keine Trauung statt.
•  Auf Grund der Coronapandemie wurden 

weniger Gottesdienste gefeiert.  
Die Gottes dienste im Grünen und die 
Passions-/ Adventsandachten konnten 
trotzdem stattfinden.

•  Leider sind auch unsere gewohnten Ver-
anstaltungen wie z.B. das Gemeindefest 
ausgefallen.

•  Aktivitäten des Bastelkreises, Wanderungen 
etc. konnten nicht durchgeführt werden.

Für die Arbeit in unserer Gemeinde und für andere 
Zwecke wurden insgesamt 8.645,20€ gegeben.

Besonders unterstützt wurden u.a.:
• unser Gemeindebrief mit 890,00 €
• Einlagen im Körbchen mit 954,50 €
• Brot für die Welt mit 758,00 €

Das Kirchgeld 2021 betrug 2.775,00 €.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die durch ihre 
finanzielle und auch tatkräftige Mithilfe unser 
Gemeindeleben erst ermöglicht haben.

 Der Kirchenvorstand
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Bild zum Weltgebetstag 2022 England, Wales & Nordirland
mit dem Titel “I Know the Plans I Have for You” von der Künstlerin Angie Fox
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